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Prozessbegleitung: Mit Unterstützung von:

ZUKUNFTS-KAFI SCHAFISHEIM 
16. MÄRZ 2024
Mitreden über Ideen und Projekte  
von und für Generationen!

Wie und wo begegnen sich in Schafisheim Jung und Alt?  
Was denken verschiedene Generationen voneinander?  
Wo wäre mehr Austausch und Zusammenarbeit wünschenswert? 
Am Zukunfts-Kafi werden in kreativer Atmosphäre  
Generationenprojekte diskutiert und angestossen!

ORT UND DATUM
Ab 8.30 Uhr gibt es in der Mehrzweckhalle Kaffee und Gipfeli,  
ab 9.00 Uhr werden Generationenprojekte diskutiert. Abgerundet 
wird die Veranstaltung durch einen Imbiss um 13.15 Uhr.

PROGRAMM
Das Zukunfts-Kafi richtet sich an alle Schafisheimer*innen, die an 
einem gelingenden Miteinander in der Gemeinde interessiert sind. 
Um alle Generationen anzusprechen, wird die Veranstaltung von 
einer Gruppe aus engagierten Einwohner*innen organisiert, in der alle  
Generationen und verschiedene Organisationen vertreten sind.  
Die am Zukunfts-Kafi erarbeiteten Ideen werden nach der  
Veranstaltung konkretisiert und den zuständigen Behörden  
und Organisationen vorgelegt.

ANMELDUNG
Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen freuen 
wir uns über eine Anmeldung bis zum 6. März 2024 per E-Mail,  
telefonisch oder per Post bei Elsbeth Martin, Alterskommission.

079 345 79 10 
elsbeth-martin@outlook.com
Elsbeth Martin, Lenzburgerstrasse 22, 5503 Schafisheim

Hintergrund
Unter dem Motto «Zäme läbe – Miteinander 
der Generationen» begleiten ProjektForum 
und die Ostschweizer Fachhochschule 
Gemeinden, die vor Ort oder digital einen 
Raum für Begegnung von Alt und Jung 
schaffen und damit die Umsetzung  
konkreter Projekte ermöglichen wollen.
Unterstützt wird das Projekt in Schafisheim 
vom Kanton Aargau.
www.projektforum.ch/zukunfts-kafi

«Schafisheim nimmt sich  
dem Bedürfnis nach einem  
generationenverbindenden 
Zusammenleben an!» 
Fabienne Naumann, Gemeinderätin
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Zusammenfassung
Wie gelingt das Miteinander der Generationen? Am 16. März 2024 diskutierten rund 60 Schafisheimerinnen und 
Schafisheimer verschiedener Generationen über diese Frage. Entstanden sind insgesamt acht Projektideen.

«Wir klären und berücksichtigen die Bedürfnisse aller Generationen»: Nach einem halben Tag intensiver Diskussionen 
stand fest, dass die Schafisheimerinnen und Schafisheimer diesen Satz aus der akuellen Legislaturperiode des Ge-
meinderates als wichtig erachten. Viele Anwesende waren der Einladung als interessierte Einzelpersonen gefolgt, aber 
auch zahlreiche Vereine und Organisationen waren vertreten, so die Turnvereine, der Elternverein, die Feuerwehr, die 
Schrebergärten, die Alterskommission sowie die Schule. Auch vier Gemeinderät*innen waren anwesend, darunter Ge-
meindeammann Nadine Widmer.

Acht Projektideen zum Zusammenleben
In der ersten Gesprächsrunde diskutieren die Gäste in ihren Altersgruppen an Sechsertischen, was sie im Hinblick auf 
das Zusammenleben in der Gemeinde beschäftigt. In neuer Zusammensetzung und in gemischten Altersgruppen dis-
kutieren die Gäste in der zweiten und dritten Gesprächsrunde, wo konkreter Handlungsbedarf besteht. Anschliessend 
wurden die priorisierten Themen im Rahmen der vierten Gesprächsrunde als Projektideen formuliert. Insgesamt acht 
Projektideen sind so entstanden.

Von übergeodnet bis konkret
Auffällig ist, dass die Hälfte der Projektideen auf einer übergeordneten Ebene mit Ressourcen, Koordination und 
Kommunikation das ehrenamtliche Engagement in der Gemeinde stärken wollen. Die andere Hälfte der Projektideen 
will das Zusammenleben und den Austausch mit konkreten Projekten wie zum Beispiel einem Begegnungsort oder 
einer Leihbörse stärken.

Priorisierung und Weiterentwicklung der Projekte
Die zuständige Gemeinderätin Fabienne Naumann würdigte zum Abschluss die Arbeit der Anwesenden. «Es fanden 
spannende Diskussionen statt und es wurden tolle Projektideen entwickelt. Auf das gute Zuhören, das respektvolle 
Miteinander und die gute Stimmung können wir stolz sein.» Am 23. April 2024 treffen sich in Schafisheim die Spur-
gruppe sowie weitere Interessierte zur Auswertungssitzung. An dieser Sitzung wird festgelegt, welche Projekte wie 
umgesetzt werden, und zwar weiterhin in Kooperation zwischen Bevölkerung, Vereinen, Organisationen sowie Politik 
und Verwaltung.

Projektideen:

1. Ressourcen schaffen: Personelle und finanzielle Ressourcen für Ideen schaffen

2. Koordination sicherstellen: die Umsetzung der Ideen durch Koordination sicherstellen

3. Zukunfts-Kafi 2.0 ermöglichen: eine Möglichkeit für das Einbringen neuer Ideen schaffen

4. Kommunikation ausbauen: eine Plattform für Engagement aufbauen

5. Begegnungsort schaffen: einen Begegnungsort für alle Generationen schaffen

6. Schlossmatt prüfen: die Schlossmatt als konkrete Umsetzungsmöglichkeit für Begegnungsort prüfen

7. Ressourcen nutzen: einander zeitliche und materielle Ressourcen zur Verfügung stellen

8. Marktplatz: eine Leihbörse aufbauen
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1. Auftakt
Die Gemeinderätin Fabienne Naumann begrüsst die Gäste und bedankt sich 
bei den Anwesenden für ihre Bereitschaft, das Zusammenleben in Schafis-
heim und damit auch die gemeinsame Zukunft der Gemeinde mitzugestal-
ten. Sie erläutert Hintergrund und Ziele des Zukunfts-Kafis. 
Im Jahr 2023 wurde das neue Leitbild der Gemeinde verabschiedet. Darin ist 
unter anderem festgehalten, dass sich Schafisheim dem Bedürfnis nach einem 
generationenverbindenden Zusammenleben annimmt. Daran möchte der Ge-
meinderat mit dem Zukunfts-Kafi anknüpfen. 
Im Anschluss begrüssen Stefan Tittmann (Ostschweizer Fachhochschule) 
und Andy Limacher (ProjektForum) die Gäste. Sie begleiten durch den Tag 
und stellen die Beteiligten und die Methode des Zukunfs-Kafis vor.
Danach macht die Moderation mittels einer Aufstellung sichtbar, wer an 
diesem Morgen am Zukunfts-Kafi teilnimmt. Dazu werden verschiedene 
Fragen gestellt, und die Gäste stellen sich je nach Antwort an unterschied-
lichen Orten im Raum auf. So entstehen Stimmungsbilder, die von der 
Moderation kommentiert werden. Die drei Fragen drehen sich um die 
Stimmung (von aufgestellt & freudig bis hin zu abwartend & neutral) den 
institutionellen Hintergrund (von Privatpersonen bis hin zur Gemeinderver-
waltung) sowie die Zugehörigkeit zu einer Altersgruppe.
Als dritten Teil des Auftakts übermitteln drei Personen unterschiedlicher 
Generationen ihre persönlichen Gedanken, Hoffnungen und Wünsche aus 
ihrer Sicht zum Thema an die Gäste. Es sind dies Jonas Kley, Lisa Hitz und 
Heinz Bernet.
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2. Sonnen- und Schattenseiten
ERSTE GESPRÄCHSRUNDE UND PLENUM
In der ersten Gesprächsrunde diskutieren die Gäste in ihren Altersgruppen an Sechsertischen, was sie im Hinblick auf 
das Zusammenleben in der Gemeinde beschäftigt. Auf den Tischtüchern wird gezeichnet und protokolliert. Die Grup-
pen einigen sich auf je 2–3 Sonnen- respektive Schattenseiten und schreiben diese auf Karten. Anschliessend stellt eine 
Sprecherin/ein Sprecher pro Gruppe die Ergebnisse im Plenum vor. Die Karten werden an der Pinnwand gesammelt 
und laufend durch die Moderation kommentiert.
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3. Wichtige Themen für ein gelingendes Miteinander
ZWEITE UND DRITTE GESPRÄCHSRUNDE, PLENUM UND PRIORISIERUNG
In neuer Zusammensetzung in gemischten Altersgruppen diskutieren die Gäste, was für ein gelingendes Miteinander 
wirklich wichtig ist: Wo sehen wir Handlungsbedarf? Welche Themen packen wir an? Auf die Tischtücher wird notiert 
und gezeichnet. Nach einem erneuten Gruppenwechsel einigen sich die Gruppen auf je 2-3 wichtige Themen und 
schreiben diese auf Karten. Anschliessend stellt eine Sprecherin/ein Sprecher pro Gruppe die Ergebnisse im Plenum 
vor. Die Karten werden an die Pinnwand geheftet und von den Gästen priorisiert. Die priorisierten Themen werden 
auf die Tische verteilt und dort im Rahmen der vierten Gesprächsrunde weiterbearbeitet.
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4. Ideensprint
VIERTE GESPRÄCHSRUNDE UND PLENUM
Die Gäste konkretisieren in frei wählbaren Gruppen die wichtigsten Themen und entwickeln diese zu einer  
Projektidee weiter. Dabei halten sie stichwortartig Antworten auf die folgenden Fragen fest:

• Ziel: Was wollen wir erreichen?
• Massnahmen: Was muss getan werden?
• Beteiligte: Wer muss mitmachen?
• Wer hat heute an diesem Thema mitgearbeitet? 

Anschliessend stellt eine Sprecherin/ein Sprecher pro Gruppe die Ergebnisse im Plenum vor. Die Projektideen können 
folgendermassen zusammengefasst werden – die detaillierten Ergebnisse finden sich auf den Folgeseiten:

1. Ressourcen schaffen: Personelle und finanzielle Ressourcen für Ideen schaffen
2. Koordination sicherstellen: die Umsetzung der Ideen durch Koordination sicherstellen
3. Zukunfts-Kafi 2.0 ermöglichen: eine Möglichkeit für das Einbringen neuer Ideen schaffen
4. Kommunikation ausbauen: eine Plattform für Engagement aufbauen
5. Begegnungsort schaffen: einen Begegnungsort für alle Generationen schaffen
6. Schlossmatt prüfen: die Schlossmatt als konkrete Umsetzungsmöglichkeit für einen Begegnungsort prüfen
7. Ressourcen nutzen: einander zeitliche und materielle Ressourcen zur Verfügung stellen
8. Marktplatz: eine Leihbörse aufbauen
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1. Ressourcen schaffen: Personelle und finanzielle Ressourcen für Ideen schaffen
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2. Koordination sicherstellen: die Umsetzung der Ideen durch Koordination sicherstellen
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3. Zukunfts-Kafi 2.0 ermöglichen: eine Möglichkeit für das Einbringen neuer Ideen schaffen
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4. Kommunikation ausbauen: eine Plattform für Engagement aufbauen
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5. Begegnungsort schaffen: einen Begegnungsort für alle Generationen schaffen
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6. Schlossmatt prüfen: die Schlossmatt als konkrete Umsetzungsmöglichkeit für Begegnungsort prüfen
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7. Ressourcen nutzen: einander zeitliche und materielle Ressourcen zur Verfügung stellen
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8. Marktplatz: eine Leihbörse aufbauen
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5. Abschluss
SCHLUSSRUNDE
Im Rahmen der Schlussrunde wurden die Ergebnisse im Gespräch zwischen der Moderation und den Gästen kom-
mentiert. Die Gemeinderätin Fabienne Naumann freute sich in ihrem Schlusswort über das grosse Engagement und 
darüber, dass viele konkrete Ideen und Überlegungen entstanden sind. 

NÄCHSTE SCHRITTE
Am 23. April 2024 treffen sich die Spurgruppe und weitere Interessierte zur nächsten Sitzung. die Ergebnisse des  
Zukunfts-Kafis werden diskutiert und konkretisiert. Eingeladen sind alle, die an einer Weiterentwicklung und  
Umsetzung der Projekte interessiert sind.



Impressum
 
HINTERGRUND
Begleitet wurde das Zukunfts-Kafi von der Fachhochschule Ost und ProjektForum.  
Diese Trägerschaft bringt das erfolgreiche Modell aus der Ostschweiz in den Kanton Aargau.  
Zudem unterstützen der Kanton Aargau und Gesundheitsförderung Schweiz das Projekt.  
www.projektforum.ch/zukunfts-kafi

FOTOS
Seiten 1, 3, 4, 6, 9–11, 19: Bernd Naumann 
Seiten 5, 7, 8, 12–18, 20: ProjektForum AG, www.projektforum.ch

REDAKTION
Andy Limacher, ProjektForum, Neubrückstrasse 78/80, 3012 Bern, www.projektforum.ch

KONTAKT
Elsbeth Martin, Alterskommission
Lenzburgerstrasse 22, 5503 Schafisheim
elsbeth-martin@outlook.com / 079 345 79 10


